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Preisanpassungen – Frühjahr 2023 
 
Sehr geehrter Kunde 
 
Das Jahr 2022 war sehr ereignisreich und wir haben uns bemüht, den bestmöglichen Service zu bieten.  
Wir erlebten historische Preissteigerungen bei unseren Verpackungen, bei Energie (Gas) und bei allen 
unseren Rohstoffen.  
 
Die Situation im Jahr 2023 sieht leider ebenso problematisch aus. Uns fehlt die Übersicht über die 
Verfügbarkeit von Rohstoffen und die Lage in der Glasindustrie entspannt sich nicht. Die europäischen 
Glashersteller haben bereits Preiserhöhungen zwischen 30 % und 40 % für 2022 angekündigt, ohne 
dass es eine Verhandlungsmöglichkeit gibt. Einige Glasgrößen werden sogar im ersten Halbjahr nicht 
mehr verfügbar sein.   
 
Auch Reitzel (Schweiz) wird sich wie viele andere KMU, die auf dem freien Strommarkt positioniert sind, 
nicht dem erheblichen Preisanstieg entziehen können, der unsere Produktionskosten im Jahr 2023 stark 
belasten wird.  
 
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie darüber informieren, dass wir ab dem 1. April 2023 unsere 
Tarife anpassen werden. Bitte beachten Sie, dass wir zwei Arten von Artikeln anbieten. Die 
"Saisonartikel", die zwischen Juni und September hergestellt werden, und die Artikel, die nicht 
saisonbedingt sind. 
 
Die Saisonartikel, die bereits im Jahr 2022 hergestellt wurden, sind von der Preisanpassung nicht 
betroffen und sind preisstabil bis August 2023. 
 
Wir haben auch die guten Nachrichten berücksichtigt und daher einige Preissenkungen bei Rohstoffen 
wie Sonnenblumenöl oder die Senkung der Logistikkosten für unsere Pickles aus unserer 
Produktionsstätte in Indien berücksichtigt. Es gibt also einige Erhöhungen und einige Senkungen, die 
in diesem inflationären Umfeld willkommen sind. 
 
 

Preiserhöhungen ab 1. April 2023 
 

➢ Senf : 
 
Die Lage ist weiterhin angespannt. Die kanadischen Senfsamenhersteller haben ihren gesamten 
Bestand vorverkauft und die Verfügbarkeit ist weiterhin begrenzt.  Die weltweite Knappheit wird bis 
Oktober 2023 anhalten und wir waren gezwungen, unseren Bedarf zu hohen Preisen zu kontrahieren. 
Es ist derzeit nicht möglich, zusätzliche Reservierungen für braune Senfkörner vorzunehmen. 
Gelbe Senfkörner sind weniger von der Knappheit betroffen und wir haben es geschafft, keine 
Preiserhöhungen zu verzeichnen. 
 
 

➢ Essig:  
 
Diese Kategorie ist von weiteren Preiserhöhungen aus der Ethanolproduktion betroffen. Die 
Zuckerrübenernte war mit als "durchschnittlich" bezeichneten Erträgen nicht gut, hinzu kam ein 
erheblicher Anstieg der Preise für die Verarbeitung (Energie).  
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➢ Ketchup: 
 
Die Nachfrage nach Tomatenmark hat nicht nachgelassen.  
Die Preise stiegen aufgrund höherer Energiekosten und begrenzter Verfügbarkeit weiter an. 
 

➢ Kapern: 
 
Marokko, der Hauptproduzent von Kapern, erlebte 2022 die größte Dürre seit über 40 Jahren. Weniger 
Niederschläge, insbesondere im Januar 2022, dem entscheidenden Zeitraum für die Sicherung guter 
Reserven und einer guten Kapernsaison, beeinträchtigten die Ernte, die um mehr als 25 % zurückging. 
Wir stellen auch eine starke Nachfrage aus Südamerika nach kleinen Kalibern fest, die den Druck auf 
capucines, capotes und feine Kapern erhöht. 
 

➢ Oliven 
 
Aufgrund der Trockenheit im Frühjahr und der Hitzewelle im Sommer konnten die erwarteten Erträge 
nicht erzielt werden. 
Der massive Preisaufschlag der Verpackungen (Eisen, Glas) und der Anstieg der Produktionskosten 
führen zu erheblichen Auswirkungen in dieser Kategorie und sind mit einem hohen Risiko eines 
Produktionsunterbruchs verbunden. 
 

➢ Olivenöl 
 
Die weltweite Olivenölproduktion dürfte in der Ernte 2022/2023 um mehr als 11 % zurückgehen. 
Die Sommerhitze im Mittelmeerraum führte zu Auswirkungen auf die Erträge sowie zu höheren 
Produktionskosten. 
Extra natives Olivenöl wird am stärksten betroffen sein, mit erheblichen Preissteigerungen und einem 
zu erwartenden Mangel an Verfügbarkeit. 
 

Preissenkungen ab 1. April 2023 

 
➢ Saucen  & Salatsaucen 

 
Der Preis für Sonnenblumenöl fiel auf dem Rohstoffmarkt. Dank unserer Bestandsdeckung und der 
Reservierungsverträge mit unseren Lieferanten konnten wir die Preise für einen Großteil unserer 
Produkte zwischen 1 % und 6,5 % senken. 
 

➢ Pickles: 
 
Unsere Produkte aus Indien profitieren von niedrigeren Frachtkosten. Alle diese Referenzen erfahren 
eine Preissenkung von zwischen 5% und 13%. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir auf den 1. August 2023 eine weitere Preisanpassung planen, um die reellen 
Kosten so präzise möglich widerzuspiegeln.  
 
Die Liste der Preisanpassungen finden Sie anbei. 
 
Wir stehen Ihnen gerne für weitere Informationen zur Verfügung und danken Ihnen im Voraus für Ihre 
Unterstützung. 
 
Freundliche Grüsse 
 

REITZEL SUISSE SA. 
 
 
 
Olivier CAMILLE  Nadia IMOBERSTEG 
Verkaufsdirektor   Sr Key Account Manager Retail 


